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Die Benennung von Karen im Nordatlantik als subtropischer Sturm ist für
mich lächerlich, aber sie ist nun zu einem Gesprächsthema für Leute
geworden, die Botschaften über den Klimawandel verbreiten – und das
trotz einer Saison, die weit hinter den Durchschnittswerten der letzten
fünf Saisons zurückgeblieben ist, von denen eine von einem starken El
Niño geprägt war.

Das unterstreicht, worauf ich seit fast zwei Jahrzehnten hinweise. Wenn
man diese Systeme benennen will, die in einer kälteren Umgebung einen
wärmeren Kern bilden, dann braucht man eine zweistufige Saison. Dass es
so etwas gibt, das zwar eine schöne Struktur hat, aber ein wärmeres
Merkmal in einer kälteren Umgebung und bei Wassertemperaturen ist, die
2-4 °C unter dem Schwellenwert von 26 °C liegen, den wir für Stürme
verwenden, ist für mich ein Witz.

Anmerkung des Übersetzers hierzu: Den grundlegenden Unterschied zwischen
einem  (tropischen)  Wirbelsturm  und  einem  Tiefdruckgebiet  der
Westwindzone habe ich schon im Jahre 2017 beschrieben, und zwar hier.
Darin wird auch begründet, warum diese 26°C eben KEIN Kriterium für die
Bildung von Wirbelstürmen ist. Für die folgenden Ausführungen empfiehlt
es sich, zum besseren Verständnis derselben die ersten beiden Absätze
dieses Beitrags zu lesen. – Ende Anmerkung

Wir benennen Stürme, die zuvor niemals benannt worden wären, und das
verzerrt die Zahlen. Ich muss tatsächlich versuchen zu berücksichtigen,
wie viele Stürme benannt werden, die ich nicht benennen würde, wenn ich
meine Zahlen veröffentliche, sodass sie immer etwas über dem liegen, was
meine Rohwerte mir liefern.

Schauen Sie sich in der Zwischenzeit dieses Beispiel vom 16. September
an – von einem Sturm, der sich über dem Golfstrom entwickelt hat:
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Dies geschah in Südost-Virginia und führte außerdem dazu, dass Häuser
auf den Outer Banks ins Meer stürzten.

Es wurde vom National Hurricane Center völlig ignoriert. Das ist schon
so, seit ich mich erinnern kann. Ich beobachte, wie Stürme mitten im
Nirgendwo  benannt  werden  (wir  nennen  sie  bei  weatherbell.com  „Ham
Sandwiches“), wo niemand tatsächlich sehen kann, was sie anrichten. Aber
dann  sehen  wir  Phänomene  wie  dieses  –  die  ausreichen,  um  sich
rückzukoppeln und sich schnell in zumindest subtropische Systeme zu
verwandeln und Menschen zu treffen – und niemand sagt etwas dazu.

Aber  im  National  Hurricane  Center  (NHC)  muss  eine  Überarbeitung
vorgenommen werden. Es gibt zu viel Subjektivität, und das schränkt die
Menschen ein, die sich in diesen Fragen auf ihr Fachwissen verlassen –
das  übrigens  beträchtlich  ist.  Es  ist  so,  als  hätte  man  eine
Fußballmannschaft mit immensem Talent, aber der Spielplan wird nicht
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richtig umgesetzt.

Ich dränge seit Jahren auf eine Überarbeitung der Skala für Stärke und
Auswirkungen, und Sie haben diesen Aufruf in früheren Blogs gesehen.
Jeder Sturm muss neu analysiert werden, wobei die Botschaft der Skala
für Stärke und Auswirkungen „DIE GRÖSSE IST ENTSCHEIDEND“ berücksichtigt
werden  muss.  Es  gibt  einfach  zu  viel  Momentaufnahme-Propaganda  im
Zusammenhang mit der Klimawandel-Agenda – nicht vom NHC, sondern von
Leuten, die deren Aussagen verdrehen. Um fair zu sein, obwohl dies
hauptsächlich von Alarmisten ausgeht, spielt auch meine Seite dieses
Spiel  mit  (ein  Beispiel  dafür  ist  die  selektive  Auswahl  dieser
Hurrikansaison, weil es keine Übertritte auf Festland gab). Jetzt können
die  Alarmisten  Karen  als  den  nördlichsten  Sturm  nutzen,  der  jemals
benannt wurde, obwohl er über Gewässern benannt wurde, die 2–4 °C unter
dem objektiven Schwellenwert liegen [siehe hierzu die Anmerkung oben].

Wir sehen ständig Stürme, die so intensiv werden, dass sie im Vergleich
zu ihrer Umgebung einen warmen Kern entwickeln. Was sieht für Sie besser
aus, der Karen im Nordatlantik oder dieser Sturm?

Das ist der Präsidententag-Blizzard von 1979 (der übrigens an der Küste
Windböen in Hurrikanstärke und 60 cm Schnee mit sich brachte).

Das erinnert zu sehr an einen Klassenraum, in dem der Lehrer diktiert,
was gesagt und getan wird, und nicht hinterfragt werden darf. Warum ist
das wichtig? Nehmen wir einmal an, Ihre Versicherungspolice enthält eine
Klausel für tropische Stürme oder Hurrikane, und Ihr Haus stürzt am 16.
September aufgrund eines Sturms, dessen Auge von der Regierungsbehörde
nicht benannt wurde, ins Meer. Oder Sie sind gegen Hurrikane versichert,
aber nicht gegen „Superstürme“, obwohl Sandy ein Hurrikan war, als er
bis zwei Stunden vor seinem Landfall große Schäden anrichtete. Und wie
sieht es mit den tatsächlichen historischen Aufzeichnungen aus?

Mein  Vorschlag  ist  also  einfach.  Wenn  Sie  ein  Phänomen  mit  einer
geschlossenen  Zirkulation  über  Wasser  bei  oder  über  26  °C  haben,
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klassifizieren Sie es und behalten Sie die Klassifizierung bei, bis es
keine Stürme mehr verursacht. Selbst wenn es über kälteres Wasser kommt,
ist  die  Bezeichnung  „nicht-tropisch”  so  subjektiv,  dass  wir  sie
beibehalten.  Ich  verwende  gerne  die  Zyklonen-Phasentabelle  des
Bundesstaates Florida, da sie unvoreingenommen ist. Für Karen, die als
rekordverdächtiger Sturm gilt, da sie so weit im Norden benannt wurde,
gab die Phasentabelle an, dass es sich um einen Kaltkern handelte (der
rosa Bereich rechts ist der Warmkern).

Auf diese Weise gibt es keine Sandys mehr, die eindeutig einen warmen
Kern hatten und in letzter Minute herabgestuft wurden.

Das gleiche Produkt des Florida State University von Dr. Robert Hart ist
meine erste Wahl, um objektiv zu bestimmen, was benannt werden sollte
und was nicht.

Zunächst einmal möchte ich, dass es sich um warmes Wasser handelt – über
26 °C –, wenn wir es klassifizieren, und nicht um etwas mitten im
Nirgendwo über kühleren Gewässern.

Aber nehmen wir diesen Sturm, der einige Strände im Zeitraum von Sonntag
bis Dienstag umgestaltet.

Das Modell zeigt, dass es eine Zeit lang Merkmale eines warmen Kerns
aufweist:
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Er zieht direkt über das Zentrum des Golfstroms hinweg und wird die
Küste heftig treffen.
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Es ist wahrscheinlich, dass sich ein augenähnliches Gebilde entwickelt.
Wir alle wissen, dass die schnelle Rückkopplung mit dem MJO sich in der
richtigen Phase befindet, dort, wo sie jetzt ist.
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Aber niemand rechnet damit.

Dennoch haben wir einige Modelle mit dem augenähnlichen Merkmal.

Direkt über den Outer Banks:
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Und einen weiteren Sturm, der mit solchen Windgeschwindigkeiten Häuser
ins Meer spülen könnte.
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Sie  wollen  mir  also  sagen,  dass  es  keine  20-prozentige
Wahrscheinlichkeit  gibt,  dass  dieses  System  mindestens  die  gleichen
Eigenschaften wie der Rekordsturm Karen im kalten Nordatlantik annimmt,
nur dass es sich über wärmerem Wasser befindet und tatsächlich unsere
Küste heimsucht?

Diese Hurrikansaison war insofern sehr interessant, als dass in der von
uns umrissenen roten Zone viel los war, aber keine Übertritte auf das
Festland zu verzeichnen waren. Aber man zahlt den Preis, ob benannt oder
nicht, da das Muster für Stürme zwischen der Küste und in Richtung
Bermuda reif war und einige größere Systeme dort durchzogen sind. Diese
unbenannten Phänomene (die ich benannt hätte, aber nicht Karen) fordern
ihren Tribut.

Aber es muss eine Art Überarbeitung geben. Meine Vorschläge sehen eine
zweistufige Saison vor, um diesen Stürmen Rechnung zu tragen, wobei Raum
für Diskussionen bleibt – nicht nur ein Ja oder Nein, je nachdem, was
gerade vorgegeben wird. Vor allem muss man der Öffentlichkeit dienen,
und Stürme mitten im Nirgendwo über kaltem Wasser zu benennen, während
man ähnliche Stürme ignoriert, die tatsächlich Menschen treffen, ist
meiner Meinung nach inakzeptabel.
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Sie  ersetzen  die  Saffir-Simpson-Skala  durch  unsere  Stärke-  und
Auswirkungsskala.

Die Einstufung des Sturmstatus basiert auf einer objektiven Skala, und
wie ich bereits sagte, finde ich die Arbeit von Dr. Bob Hart von der FSU
großartig und nutze sie.

Sie  sehen  jedoch,  dass  dies  nicht  nur  praktisch  ist,  um  die
Informationen für die Öffentlichkeit zu verbessern, sondern auch, um der
Art von Propaganda entgegenzuwirken, die man hört, wenn sich Stürme so
weit im Norden entwickeln, dass sie früher niemals benannt worden wären.

Link:
https://www.cfact.org/2025/10/13/karen-naming-underscores-the-call-to-ov
erhaul-hurricane-classifications/
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